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Vorsicht vor Betrügern: Seniorin in
Hemelingen um Tresor betrogen

Unbekannter Täter gibt sich als Handwerker aus und stiehlt
Tresor bei einer 85-jährigen Seniorin in Hemelingen.

Hinweise erwünscht.

Im Bremer Stadtteil Hemelingen ereignete sich am Mittwoch,
den 14. August, ein Vorfall, der nicht nur eine 85-jährige Frau
betroffen hat, sondern auch ein besorgniserregendes Muster in
der Kriminalität aufzeigt. Ein unbekannter Täter führte sich als
Handwerker aus und konnte so Zutritt zur Wohnung der Seniorin
erlangen. Wie sich in der Folge herausstellte, hatte der Mann
weniger edle Absichten, als er vorgab.

Masche des Täters: Falscher Handwerker

Der Kriminelle klingelte an der Tür der Bremerin in der
Osningstraße und gab vor, als Wasserwerker einen notwendigen
Check des Wasserdrucks in der Heizung und den
Wasserleitungen durchzuführen. Da die Heizung der Seniorin vor
kurzem erst gewartet worden war, hegte sie zunächst keinen
Verdacht. Diese Manipulation macht deutlich, wie wichtig es ist,
Wachsamkeit und Skepsis gegenüber solchen unerwarteten
Besuchern zu bewahren.

Opfer wird zur Zielscheibe

Im Verlauf des scheinbaren Kontrollvorgangs forderte der Täter
die Frau auf, verschiedene Wasserhähne im Haus zu öffnen und
in unterschiedliche Räume zu gehen. In diesem Moment der
Ablenkung nutzte der Täter die Gelegenheit und entwendete



heimlich einen Möbeltresor aus einem Schrank. Der Tresor
beinhaltete eine signifikante Menge Bargeld, was den Verlust für
die alte Dame besonders schmerzhaft macht.

Notwendigkeit für erhöhte
Sicherheitsvorkehrungen

Erst nachdem der Mann die Wohnung verlassen hatte, bemerkte
die Seniorin den Verlust ihres Tresors. Der Vorfall verdeutlicht
die Notwendigkeit, ältere Menschen in der Gemeinschaft über
Sicherheit und Vorsicht zu sensibilisieren. Aufklärungsarbeit
könnte eine entscheidende Rolle spielen, um solche
Betrügereien in Zukunft zu verhindern und das Sicherheitsgefühl
in der Nachbarschaft wiederherzustellen.

Beschreibung des Täters und Aufruf zur
Mithilfe

Nach Angaben der Polizei wird der Täter als 35 bis 40 Jahre alt,
etwa 175 Zentimeter groß mit kräftiger Statur beschrieben. Er
hatte kurze, dunkle Haare, trug eine getönte Brille und eine
blaue Weste. Die Behörden rufen Zeugen auf, sich bei Hinweisen
zu dem Vorfall oder dem Täter beim Kriminaldauerdienst unter
der Telefonnummer 0421/36 23 888 zu melden. Jeder Hinweis
könnte entscheidend sein, um die Sicherheit der Bürger in
Hemelingen zu gewährleisten.

Zusammenfassend lässt sich sagen, dass diese Art von Vorfällen
nicht nur die betroffene Person in eine schwierige Lage bringt,
sondern auch das Sicherheitsgefühl in der gesamten
Gemeinschaft belastet. Es ist von äußerster Wichtigkeit, dass die
Anwohner wachsam sind und mögliche Anzeichen solcher
betrügerischen Praktiken erkennen. Die Zusammenarbeit
zwischen der Polizei und der Gemeinde ist hierbei von zentraler
Bedeutung.



Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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